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gllujrtrts f$nttt?£rif$£ fijnnïm>£rtt£r-§£itung £37

be£)anbelte ^rage ber SluffteEung oon eintieitlic^en Sohn= unb

2lrbeit§tarifen, ferner bie Sefpredjung beg Eintrages über bie

jganbhabung ber 8e£)rlingêprûfungen, roobei. befefjtoffen tourbe,
in biefer Slngelegen^eit möglicbft mit bent fd)meigerifd)en ©e«

toerbeoereiu §anb in §anb p geben, Aadj ©rlebigung
mehrerer ©efdjäfte abminiftr.atiüer Statur mürbe bie jährliche
®eiegirtenoerfamntIung auf ben 31. SDtai unb 1. Snni 1891
feftgefeht unb hat laut S3efd)lufe ber legten ®elegirtenöer=
fammlung in S3afei ftattpfinben. 23afel mirb bann and) alg
iBorort bepidhnet toerben.

SchUJCtprifthcr £>afttemrbiuib. 35ie Seftiou Sern ge«

nannten SßereinS ift nicht nur für bie görbernng ber gemerb«

iidhen Sntereffen beg s^afnerberufeg beftrebt, fonbern fud)t
auch mit ben Arbeitern ein freunblicheg Serhältnife p pflegen.
@o mürbe ungefähr bor einem 3abt' tn aller Stille bie sehn«

ftünbige SlrbeitSgeit eingeführt unb ungleich eine Sobnauf«
befferung oon 10 Sßrogent bemilligt. Neulich mürbe nun and)
ein Slbfommen mit bent ftäbtifd]en Slrbeitgnachmeigbureau
unb ber Seïtion Sern beg fdjmeiserifchen tgafnermeifteröer«
battbeg unb bent .£mfnerfad)Oerein abgefdjloffen behufg 21r=

beitgoermittlung.
®er ©djiucijcrifihc Sthrciuenuetfterüerein (ißräfibent

fÇerb. §erpg in Susern) hält Sonntag ben 22. SDtärg in
DIten (Sahnhofreftauration) eine Serfamntlang ab behufg
©rünbung einer llnfalloerficherunggtaffe auf ©cgenfeitigïeit.
Sagegorbnung : 1. (Eröffnungen ber SSerhanblitngen buvd) ben

3entralpräfibenteu beg Schrcinermeifteroereing punft 12 Uhr
30 SOlin. SJÎittagg; 2. Serid)tcrftattung betreffenb ©rünbuug
einer Sd)reiner=Unfallfaffa; 3. Allgemeine Sefpredjung unb

befinitioe Sefchlufefaffung, ob eine eigene llnfaHEaffa gegrünbet
toerben folle ober nicht; 4. ©oentuell: 2öal)l beg Xage?«
büreau; fÇeftfepng ber ©runbsüge beg Steglemeutg; 2Baf|l
beg Sermaltunggratheg.

Scf)nil]lcvet. SEBie ber „Sägt. Ans." tn $(pn oernintmt,
gehen bie ©efdjäfte ber ^olsfchnihterei gegenmärtig siemlich

gut unb fittb bie meiften Sdhnifjler oollauf befdjäftigt.
3)ie ©emeiube SDieilett hat 6 Sdjreinermeifter; bie auf

©emeinbefojten su erftellenben Särge macht aber, toie bag

„Stäf. SBodhenbl." melbet, ein 3tntmermann, meil er einen

granfen meniger oerlangt für'g StücE alg bie erfiern. ®ag
macht im 3nbr für bie ©emetnbe burchfchnittticf) etroa 40

graafen aug.
(Sitte AugfteQutig twtt gewerblichen 9lrbeitémûfd)ineit

oeranftaltet ber ©emerbeoerein Strasburg im ©Ifafe im Saufe
beg Sommerg 1891 tn ben 3Jîonaten 3uni, Suli, Au g aft unb

September. 3"r AugfteUung merben gugelaffen : alle SDla«

jdjinen, meldte geeignet finb, in ben Sßertftätten ber fganb«

merler entmeber burd) ©agmotoren, SBaffer«, ®ampf», ©le!«

trisitätg' ober 3}?enfd)en£räfte in Setrieb gefegt s« merben

unb in bie ißrobuftiotigfraft beg Sleingetoerbeg einsugreifen,
ober sur Hebung begfelben beisutragen. ®ie AugfteUung mirb

bom 1. Sunt big ©nbe September 1891 bauern, eoentueU

behält fidj ber ©emerheberein eine Serlängerttng ber Slu?«

ftettung bor big Oftober 1891. ®g mirb eitt ^Preisgericht
ernannt merben unb für befonberg herborragettbe Seiftungen
unb ©rfinbungeit auf bent ©ebiete ber Arbeitgmafchinen fei«

teng beg ©emerbeoereing ben Augftellern SMplome in brei

perfdtiebenen Staffen suerfattnt merben. Sßeitere Seftim«

mutigen über ÜPrämtrung bleiben uorbehalten. Anmelbungen
fonnen big 15. April an ben ©etoerbeperein Strafebuig ein«

gereicht merben.

gjragett.
472. ©er liefert fogenattnte .Ç)agfcf)eeren jum ©ieberoerfauf
473. ©er liefert bittigft einen fßbotograppieapparat, statten«

große 13 X 18 ©entimeter fantntt gubepör?

tUitttuorten.
Auf grage 441. Abziepfteine halte in großer Att?mapl auf

Sager unb gebe gerne pr ©infiept unb auf Sßrobe a6. g. gngolb«
Wittier,, ©ifenpanblung, ©nge«güricp.

Auf grage 458. Seften ftüffigen gifdjleim, au?gezeid)nete?
Sinbemittel, liefert in fteinen gläfcbdjen mie in größerm £Utan«
tum g. gngoIb=Wüüer, ©ifenpanblung, ©nge«gürid).

Auf grage 461. ©ürbe foldje Xpierföpfe billigft augführen,
gofef ©cpioerzmann, .jjolzbitbpauer, 3ug.

Auf grage 462. ©. ©eber=Sanbott, Wenjiten (Aargau) pat
eine ©alanber mit jroei ©arton« unb einer Aîeffingroaljen non 120
©entimeter ArbeitSlänge billig abzugeben. ©benbafelbft finb noep

einige gentner Hheßfpäpne pr Iperfteltung oon ßartonmaljen um
billigen $rei? p oerfaufen.

Auf grage 460. ©ilfjelm Aüpl, ©entent« unb Saugefdjaft,
Safel, tr»itnf<±)t mit bent gragefteller in SSerbinbuug p treten, be=

treff? Atonier.
Auf grage 454. ©ilpelm fRüpl, ©ement« unb Saugefchäft,

Safel, roiinfd)t mit bern gragefteller in Serbinbung ju treten be=

t reffs gemptigfeit.
Auf grage 461. gragefteller molle fiep gefl. oertraueitêooll an

©. ißanip, Sitbpauer, güricp«Außerfip(, ©erbftraße, menben.

Auf grage 454. ©iinfepe mit beut gragefteller in SSerbinbuug

jit treten. 3ob--9lüefcp, ^Bauunternehmer, Sachen bei St. ©allen.
Auf grage 461. ©teinboefföpfe in Aaturgröpe au§ Sinben«

polj oerfertigt mögtiepft naturgetreu gop. Suri, §oljbilbpauer, ©pur.
Auf grage 468. Siffige Steipereimaaren auf alle Arten Alöbel

in uerfepiebenen .Ç>olprten oerfertigt gop. Suri, ^otsbilbpauer, ©pur.
Auf grage 464. S'tcppine wirb feit gapren in graufreiep,

gtalien, Aorbbeutfcplanb ?c. für genfterrapmen oermenbet unb pmr
in ftetg pnepmenbem Waße, toaè für beffen gmeefmäßigfeit fpricpt.
©roße Solibität außer gmeifel. gep pabe auep an größere Stprei«
nereieit ber ©cpiueij anfepnlicpe Soften 5J3itd.)=pine jit äpnlicpen
gmecten geliefert, bie id) nampaft ju maepen bereit bin, ba ich mit
Sitcppine en gros panble unb bem gragefteller gleidijeitig pieriu
günftige Offerten unterbreiten möchte, ©mil Wafera, ©intertpur.

Auf grage 468. ©ir liefern bie bezeichneten Artifel unb finb
bereit, bem gragefteller nad) Sefanntgabe ber Abreffe unfere iüu«
ftrirte SjJreiàlifte einzufenben. Sari u. Abolf Aöttig, giirid).

Auf grage 466. .^anbfägegeftelle fabti^ivt afê Spezialität
11. grei, med), ©agnerei, Serneef.

Auf grage 442. Amerifanifcpe Sägen foroie Sägenfeilen auä
ber gleichen fyabrif liefern in beffer Quaiität ©ebr. Sretfcper, ©ifen«
loaarenpanblung, ©intertpur.

Auf grage 460. ©enben ©ie fidj an ®ella Xorre unb Ao«
bolfi in giirid).

Auf grage 461. Xpeite gpnen mit, baß folepe Artifel in be«

liebiger ©röße bei un? erpältlid) finb. ©ebr. Cttp, Atelier für ipoiz«
fepnißerei, Afeiriugeu, Sïf. Sern.

Auf grage 444. Unterzeichnete befaffen fiep mit bent ©epnei«
ben oon Sretterftuplfipen, güllungen unb Saubfägepolz. ©ebrüber
Sifdjpaufen, ©ägerei unb ©tuiêfabrif, Watte, Sern.

Auf grage 439. geh liefere prima ©arbolineutn faßtoeife zum
Steife oon gr. 28 pro 100 Kilogramm netto. ©. g. ©eber, Wut«
teng b. Safel.

Auf grage 454. llnterzeidjneter pat nor gapren ein Ser«
fapren angeioenbet, ba? fiep gegen geueptigfeit foroopt al? ©djroatnnt
gleid) au?gezeicpnet beioäprt pat, fo baß ber Unterzeichnete baäfelbc
patentiren' taffen luottte. $a nun aber fiir „Serfapren" feine
Wufter unb Acobelle erffelft merben tonnten, fo iff bie ©aepe fißett
geblieben. Unterzeichneter iff geneigt, in Sïorrefponbenz ju treten.
©• Setermann, Arcpiteft, Sipipfe 45, giiricp.

Auf grage 439. ©arbolineutn liefert ba? Xpeerprobuften«,
§oIzzement« unb Xacppappengefcpäft Xraber in ©pur.

Auf grage 457. Alle ©ifenmöbel unb fomplete Settftatten
liefert g. Xraber, ©pur.

Auf grage 468. Wöbeloerzierungen itt allen §olz«Aen, fauber
unb billig, liefert §einricp @ranbe«Klau?, |>olzbiIbpauerei, Unter«
ftraß»güricp, Krottengaffe 10.

Auf grage 454. graglicper Arcpiurautn fann burcp Sertiei«
bung ber feuchten Woltern mittelft Kortftein«gfolirptatten oollftän«
big troefen gelegt merben. Stäpere bie?beziiglicpe Au?funft ertpeift
bereitroitiigft bie Wecp. Kortroaarenfabrif ®urrenäfcp (Aargau).

Auf grage 4t>3. ©i'tnfcpe mit gragefteller in Korref'ponbenz
Z" treten. Ant. ©icpntann, rnecp. ©erfftätte, gug.

Auf grage 466. ©ettben ©ie fid) an gop. Außbaumer, nteep.
©epreinerei, Cberägeri, gug.

Auf grage 446. Unterzeichneter ift für Reparatur oon Selo?
fpejiell eingerichtet. Xp. Sttcper, Sleinmecpattifer, St. Karli Ar. 18,
Sttzern.

Auf grage 467. Siefere SRopr» unb Sretterfeffei, auip mit Anteri«
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behandelte Frage der Aufstellung von einheitlichen Lohn- und

Arbeitstarifen, ferner die Besprechung des Antrages über die

Handhabung der Lehrlingsprüfungen, wobei beschlossen wurde,
in dieser Angelegenheit möglichst mit dem schweizerischen Ge-
Werbeverein Hand in Hand zu gehen. Nach Erledigung
mehrerer Geschäfte administrativer Natur wurde die jährliche
Delegirtenversammlung aus den 31, Mai und 1. Juni 1891
festgesetzt und hat laut Beschluß der letzten Delegirtenver-
sammlung in Basel stattzufinden, Basel wird dann auch als
Vorort bezeichnet werden.

Schweizerischer Hafnerverdand. Die Sektion Bern ge-
nannten Vereins ist nicht nur für die Förderung der gewerb-
lichen Interessen des Hafnerberufes bestrebt, sondern sucht

auch mit den Arbeitern ein freundliches Verhältniß zu pflegen.
So wurde ungefähr vor einem Jahr in aller Stille die zehn-

stündige Arbeitszeit eingeführt und zugleich eine Lohnauf-
besserung von 19 Prozent bewilligt. Neulich wurde nun auch
ein Abkommen mit dem städtischen Arbeitsnachweisbureau
und der Sektion Bern des schweizerischen Hafnermeisterver-
bandes und dem Hafnerfachverein abgeschlossen behufs Ar-
beitsvermittlung.

Der Schweizerische Schrcincriilcistervereill (Präsident
Ferd. Herzog in Luzern) hält Sonntag den 22. März in
Ölten (Bahnhofrestauration) eine Versammlung ab behufs
Gründung einer Unfallversicherungskasse auf Gegenseitigkeit.

Tagesordnung: 1. Eröffnungen der Verhandlungen durch den

Zentralpräsidenten des Schrcinermeistervereins Punkt 12 Uhr
30 Min. Mittags; 2, Berichterstattung betreffend Gründung
einer Schreiner-Unfallkaffa; 3, Allgemeine Besprechung und

definitive Beschlußfassung, ob eine eigene Unfallkaffa gegründet
werden solle oder nicht; 4. Eventuell: Wahl des Tages-
büreau; Festsetzung der Grundzüge des Reglements; Wahl
des Verwaltungsrcuhes.

Schnihlerei. Wie der „Tägl, Anz." in Thun vernimmt,
gehen die Geschäfte der Holzschnitzlerei gegenwärtig ziemlich

gut und sind die meisten Schnitzler vollauf beschäftigt.
Die Gemeinde Meilen hat 6 Schreinermeister; die aus

Gemeindekosten zu erstellenden Särge macht aber, wie das

„Stäf. Wochenbl." meldet, ein Zimmermann, weil er einen

Franken weniger verlangt für's Stück als die erster». Das
macht im Jahr für die Gemeinde durchschnittlich etwa 40

Franken aus.
Eine Ausstellung von gewerblichen Arbeitsmaschinen

veranstaltet der Gewerbeverein Straßburg im Elsaß im Laufe
des Sommers 1891 in den Monaten Juni, Juli, August und

September. Zur Ausstellung werden zugelassen: alle Ma-
schinen, welche geeignet sind, in den Werkstätten der Hand-
werker entweder durch Gasmotoren, Waffer-, Dampf-, Elek-

trizitäts- oder Menschenkräfte in Betrieb gesetzt zu werden

und in die Produktionskraft des Kleingewerbes einzugreifen,
oder zur Hebung desselben beizutragen. Die Ausstellung wird
vom 1, Juni bis Ende September 1891 dauern, eventuell

behält sich der Gewerbeverein eine Verlängerung der Aus-
stellung vor bis Oktober 1891. Es wird ein Preisgericht
ernannt werden und für besonders hervorragende Leistungen
und Erfindungen auf dem Gebiete der Arbeitsmaschinen sei-

tens des Gewerbevereins den Ausstellern Diplome in drei

verschiedenen Klassen zuerkannt werden. Weitere Bestim-

mungen über Prämirung bleiben vorbehalten. Anmeldungen
können bis 15. April an den Gewerbeverein Straßburg ein-

gereicht werden,

Fragen.
472. Wer liefert sogenannte Hagscheeren zum Wiederverkauf?
473. Wer liefert billigst einen Phvtographieapparat, Platten-

große 13 X 18 Centimeter sammt Zubehör?

137

Antworten.
Auf Frage 441. Abziehsteine halte in großer Auswahl auf

Lager und gebe gerne zur Einsicht und auf Probe ab. F. Jngold-
Müller,^ Eisenhandlung, Enge-Zürich.

Auf Frage 468. Besten flüssigen Fischleim, ausgezeichnetes
Bindemittel, liefert in kleinen Fläscbchen wie in großen» Quan-
tum F. Jngold-Müller, Eisenhandlung, Enge-Zürich,

Aus Frage 46t Würde solche Thierköpfe billigst ausführen,
Josef Schwerzmann. Holzbildhauer, Zug.

Auf Frage 462 E. Weber-Landolt, Menziken (Aargauj hat
eine Calander mit zwei Carton- und einer Messingwalzen von 120
Centimeter Arbeitsteilige billig abzugeben. Ebendaselbst sind noch

einige Zentner Preßspähne zur Herstellung von Cartonwalzcn um
billigen Preis zu verkaufen.

Auf Frage 466. Wilhelm Rühl, Cement- und Baugeschiift,
Basel, wünscht mit dem Fragesteller in Verbindung zu treten, be-

treffs Monier.
Auf Frage 464. Wilhelm Rühl, Cement- und Baugeschäft,

Basel, wünscht mit dem Fragesteller in Verbindung zu treten be-

treffs Feuchtigkeit.
Auf Frage 461. Fragesteller wolle sich gefl. vertrauensvoll an

E. Panitz, Bildhauer, Zürich-Außersihl, Werdstraße, wenden.

Auf Frage 464. Wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung
zu treten. Joh. Rüesch, Bauunternehmer, Lachen bei St. Gallen.

Auf Frage 461. Steinbvckköpfe in Naturgröße aus Linden-
holz verfertigt möglichst naturgetreu Joh, Buri, Holzbildhauer, Chur.

Auf Frage 468. Billige Stechereiwaaren auf alle Arten Möbel
in verschiedenen Holzarten verfertigt Joh, Buri, Holzbildhauer, Chur.

Auf Frage 464. Pitch-pine wird seit Jahren in Frankreich,
Italien, Norddeutschland ?c. für Fensterrahmen verwendet und zwar
in stets zunehmendem Maße, was für dessen Zweckmäßigkeit spricht.
Große Solidität außer Zweifel. Ich habe auch an größere Schrei-
nereien der Schweiz ansehnliche Posten Pitch-pine zu ähnlichen
Zwecken geliefert, die ich namhaft zu machen bereit bin, da ich mit
Pitch-pine sn gros handle und dem Fragesteller gleichzeitig hierin
günstige Offerten unterbreiten möchte. Emil Masera, Winterthur.

Auf Frage 468. Wir liesern die bezeichneten Artikel und sind
bereit, dem Fragesteller nach Bekanntgabe der Adresse unsere illu-
strirte Preisliste einzusenden. Karl u. Adolf Röttig, Zürich,

Auf Frage 466. Handsägegestelle fabiizirt als Spezialität
l>. Frei, mech, Wagnerei, Berneck,

Auf Frage 442. Amerikanische Sägen sowie Sägenseilen aus
der gleichen Fabrik liefern in bester Qualität Gebr, Bretscher, Eisen-
Ivanrenhandlung, Winterthur.

Auf Frage 460. Wenden Sie sich an Delta Torre und Ro-
dolfi in Zürich.

Aus Frage 461. Theile Ihnen mit, daß solche Artikel in be-
liebiger Größe bei uns erhältlich sind. Gebr. Otth, Atelier für Holz-
schnitzerei, Meiriugen, Kt- Bern.

Auf Frage 444. Unterzeichnete befassen sich mit dem Schnei-
den von Bretterstuhlsitzen, Füllungen und Laubsägeholz. Gebrüder
Bischhausen, Sägerei und Etuisfabrik, Matte, Bern.

Auf Frage 439. Ich liefere prima Carbolineum saßweise zum
Preise von Fr. 28 pro 100 Kilogramm netto, C, F. Weber, Blut-
lenz b. Basel.

Auf Frage 464. Unterzeichneter hat vor Jahren ein Ver-
fahren angewendet, das sich gegen Feuchtigkeit sowohl als Schwamm
gleich ausgezeichnet bewährt hat, so daß der Unterzeichnete dasselbe
Patentiren lassen wollte. Da nun aber für „Verfahren" keine
Muster und Modelle erstellt werden konnten, so ist die Sache sitzen
geblieben, Unterzeichneter ist geneigt, in Korrespondenz zu treten,
E. Petermann, Architekt, Schipse 46, Zürich.

Auf Frage 439. Carbolineum liefert das Theerprodukten-,
Holzzement- und Dachpappengeschäst Traber in Chur.

Aus Frage 467. Alle Eisenmöbel und komplete Bettstatten
liefert I. Traber, Chur,

Aus Frage 468. Möbelverzierungen in allen Holzarten, sauber
und billig, liefert Heinrich Grande-Klaus, Holzbildhauerei, Unter-
straß-Zürich, Kronengasse 10.

Auf Frage 464. Fraglicher Archivraum kann durch Verklei-
dung der feuchten Mauern mittelst Korkstein-Jsolirplatten vollstän-
dig trocken gelegt werden. Nähere diesbezügliche Auskunst ertheilt
bereitwilligst die Mech, Korkwaarenfabrik Dürrenäsch (Aargau).

Aus Frage 4llZ. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Ant, Eichmann, mech. Werkstätte, Zug.

Auf Frage 400. Wenden Sie sich an Joh. Nußbaumer, mech.
Schreinerei, Lberägeri, Zug.

Auf Frage 446. Unterzeichneter ist für Reparatur von Velos
speziell eingerichtet, Th, Bucher, Kleinmechaniker, St. Karli Nr. 18,
Luzern.

Auf Frage 467. Liefere Rohr- und Brettersessel, auch mit Ameri-
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faner üödtlefib, in uerfdjiebeitett gaçonS unb greifen, nun 9îufs*
baum*, ftirfcbbaum* unb Buchenholz. 3of- SGSettac^, tseffeffabrifant,
Baar, Stt. 3ug.

9tuf &rage 467. billige 9iobr* unb 95rettlifeffel in orbinärer
3açon, fotoie mit SM)1* unb Sreberarbeit liefert bie mecbantfcbe
©effelfabriî non ©ebr. ©djläfle in Stein a. 9ÎI), Sit. ©cbaffbaufen.

9tuf forage 461 unb 468. Siefere ober oerfertige ouf 58e*

ftedung in jeber 91rt ber Çolzftecberei fauber unb preiSwiirbig unb
toiinfdie mit bem gragefteder in Sorrefponbenz ju treten. Gfjr.
gifcber, Bedenrieb (Dibwalben).

9(uf Srnge 466. Siinfcfje mit grogefteder in .ftorrefponben;,
ju treten. 9tug. §erjog, Sreberei unb ©erfzeuggefchäft, fyrutb*
meilen (Xburgau).

8ubmtffton8=^njetger.
$ic «rftcllung cittcd ©trafjen » (Sinlettfcrs (270 Dieter

Hänge), oon üenjlingen nad) OiothhüSli in bie ©emeinbeftrafje
Storrenbacb=©bratSricf wirb Ijiemit pr öffentlichen fôonturrenj auS*
gefdjriebett. pian unb Sfoftenooranfcfjfog liegen beim ©emeinbamt
DloSnang pr ©inficbt offen. Bezügliche Eingaben finb bafelbft bis
31. Dlârj einpreicben.

tönunudfrlircibung. lieber bie ©rftedung : 1. 3weier 33Jaffer=

referooirS in Qollifon oon 320 unb 300 Subifmeter Qn^alt. 2. ©ine®
OîôhrenleitungâneÇeS Oon ©uffröfjren in 75—180 Dliüimeter $a*
liber auf eine Hänge oott 6500 Dieter mit jirfa 40 §t)branten.
3. ©ineS DiafcbinettbäuScbenS am See. 4. 3wüer ftebenpferbigen
Turbinen unb einer cleftrifrfjen BeleudjtungSanlage für oorlciùfig
Ztrfa 60 ©litf)lampen. Sie Pläne unb Sauoorfdjriften liegen auf
ber ©emeinbratbSfanzlei pr ©infidjt auf, too aud) ©ingabeformu*
lare bepgen toerben fönnen. Sie einzelnen ©ingaben für bie ©r*
fteHung ber Oieferooire, beS Siöljrennejjed unb beS Dlafd)ioenhäuS*
cbenS finb bis 20. Diärj 1891, biejenigen für bie ©rftetlung ber
ele!trifd)en Befeuchtung bis 30. Dcärz 1891, oerfc&loffen mit ber
9tuffcbrift „SSafferoerforgung 3odifon" an Jperrn ©emeinbspräfibent
Stiommann einpreicben.

(Cetnctitröbrctt. Sie ©emeinbe ilitjeinecf bat bie Lieferung
eine® Quantums ©ementröbreu p oergeben, Sichtweite 15 Genti*
meter jirfa 60 laufeitbe Dieter, iiidjtmeite 20 Gentimeter jirfa 40
laufenbe Dieter, Hid)tweite 30 Gentimeter jirla 85 (aufenbe Dieter,
Sicbtweiie 37 Gentimeter ^irla 45 laufenbe Dieter, Hicfjtweite 45,
eoentuetl 52 Gentimeter jirta 70 laufenbe Dieter, ©arantie jtoei
Sabre. Lieferung franfo Bahnhof Sf^einecf. Offerten mit 91ngabe
beS DiaterialS, ber DSanbftärfe unb ber greife finb bis am 22. Diärj
b. 3- p rid)ten an baS ©emeinbamt 9if)eiued.

47 etfcrtte töriiifctt für baS jtoeite ©eleife ber ©ottbarbbabn.
Ser SSertragSenttourf, baS Bebingnißhüt» bie Xerrainfchnitte ber

großen Briicfen, einzelne Brütfenzeidjttungen unb bie 5Sorfd?riften
über oorpnebntenbe Slbänberungen toerben auf Verlangen oont
Dberingenieur ber ©ottbarbbabn bett Bewerbern pgeftellt, toelcber
auch alle fernem getoiittfd)ten 9luffd)liiffe ertheilt. Sie Bewerber
fönnett ibre Preisangebote für fionftvuftionen aus g-Iufteifen ober
auS ©cbtoeifteifen ober für beibe ftelleit, ntiiffen aber baS Dlaterial
melcbeS fie oertoenben tuoHen, in bett ©ingaben genau bejeidpen.
Sie Sireftion behält fid) oor, nach ©ingang ber Offerten p be*

ftimnten, ob unb welche Brücfett aus fylufteifen herzufteflen finb.
Sie Singebote finb oor ©nbe Diärj ber Sireftion ber ©ottbarbbabn
in Supra einzureichen.

tHeftmuntiou her Hloftcrfircbc iu DJluri. golgenbe Bau»
arbeiten werben ber Stonfurrenz unterffettt: 1. Gement* unb Per*
pußarbeiten am ©bor unb an z'uei Xhi'irmen fammt ©erüfterftedung.
2. 3itmn«nttnu>'Sarbeiten betreffenb bie Deueinfdtalung ber bret
Sürdjtbürnte. 3. Sburmbedevarbeit, beftebenb in ber Deùeinbetfung
ber brei Sbunttbelme mit Dietafl. Sie bezüglichen Pläne, Diufter,
Bauoorfchriften unb SSertragSbebingungen fönnen int Sureau beS

•ftodibaumeifterS in Slarau eingefetjen toerben. ©ingaben mit ber
9luffd)rift „Slofterfirche Dittri" finb bis zum 29. Diärz einzureichen.

3cntralbcizuttg. Sie ©intoobnergemeinbe Sangenthai will
ftn ©efunbarfd)ulgebäube enttoeber bie beftehenbe SuftheizitngSein*
richtung erneuern ober aber eine SSaffer* ober Sampfheizung neu
erfteden laffen. UebernahmSofferten finb bem ©enteinöerath bis
Zum 31. Diärz einzureichen.

«tfjutffftuöbftutr tliicsborf). Sie 9luSfüt)rung ber ©chfoffer*,
Dialer*, platten* unb Parcpetarbeiten für baS neue ©chulhauS ait
ber SarthauSftrafie toivb hiermit zur öffentlichen fionfurienj auS*
qefchrieben. Söctoerber für bie einen ober anbern ber genannten
Arbeiten fötttteu bie UebentahmSbebingungen täglid) Oon iBormittagS
9 bis 9iad)mittagS 4 Uhr bei öerrtt Slrcpiteft 9i. Pödinger, ©ee*
felbitrafje 41, cinfel)en. llebernehmuugSofferten finb bis fpäteftenS
23. Diärz att iperrn Sh' Äu|n, SSeiiieggftrafje 5, SiieSbad), franfo
unb Oerfc&loffen mit ber lleberfchrift „©chulhauSbaute" einzureichen.

^huitcrfcchcth». llnterbauarbeiten. ©rb= ttnb gelSarbeiten

275,706 Sîub ifmeter, Diauertoerf an ©tupinauern unb Sunftbauten
16,382 ftubifmeter, XitnitelS 388 Dieter, ®efdjotterung unb
Döegbauten 52,107 Kubifmeter, ©teinfa| unb Srocfenmauertoerf
16,282 Subifmetcr, ©teintourf 8,780 .ft'ubifnteter. plane unb 33e*

binguitgen fönnen oont 16. b. Di. att auf unferen ©eftionSbureauj
in ©piez unb Seifjigett cingefefjen toerben. Angebote für bie lieber*
nähme (einzelner ober mehrerer SBauloofe finb bis längftenS 26.
Diärz 1891 im 58ureatt ber SSaugefetlfchaft piimpin ttnb Herzog
in 58ern einzureidhen.

Stcfentttg toon glätten für bie ©eftaltung beS DiarftplapeS
itt iöafel unb ein an bemfelben zu erridifenbeS SBertoalfungSge*
bäube. 3itr Prämiirung ber brei beften Projette ift eine ©uinnte
Oon Sr. 5000 zur ÜSerfiigung. SBebingungen betreffenb ben Diarft*
plaft bei ber ffianzlei beS SaubepartementS beS Hau ton S SBafefftabf.
Offerten an biefelbe bis 31. Diärz.

$ic (fitttüoI)ttcrgcntciubc ©olotburit ift int fyade, für bie
Slorreftion ber ©erberngaffe folgenbe Sauarbeiten zur freien Sott»
furrenz auSzufchreiben, unter 58orbeha(t ber Plangenehmigung burd)
ben Sit. ©intoohnergemeiuberath: 1. Sieferung oon Srottoirfanb*
fteinen auS ©ranit, 0,30 Gentimeter breit, gerabe ©tiiefe, jirfa 80
laufenbe Dieter, fiuroenfteine §irfa 24 laufenbe Dieter. 2. Ser*
fepett ber Srottoirfanbfteiue, zufamtneit jtrïa 104 laufenbe Dieter.
3. ©rftedung beS SrottoirbelageS auS einfach gerippten Gement*
platten, ztffa 100 Quabratmeter. 4. Sleupfläfterung ber ©tra|e
mit alten ttnb neuen Pflafterfteinen, jirfa 300 Quabratmeter. Pläne
unb Pauoorfchriften fönnen auf bem ©tabtbauamte z"f ©iufidjt
genommen toerben. ^Bezügliche ©ingaben finb bis zum 28. Diärz
1891 bem Slmtnannamte ©ototljurn einzureichen.

flirrf)tl)nftmil)r. Sie ©intoohnergemeinbe ©eeberg, ,Ü't. ißera,
hat befchloffen, eine neue Kird)thurmuhr für bortigen Slirchthurm
erfteden zu laffett. Sie ©rftedung biefer Uhr roirb baljer zur freien
Ä'onfttrrenz auSgefchriebeu. Setoerber hieoott toollen bieSbezügliche
Offerten mit Preisangabe tperrn ©pgaj, ©emeinbrathSpräfibent in
©eeberg, ober Sterrn Qb. §äufetmann tu 9iiebtrot)l fehriftiieh zn=
ftedeu.

Sic v<or()bnutcii her Sitttc Uoülcitz=2tciit her Ä.C.®.
refp. ber ©tatiouen unb îtalteftellen : ©iffeln, Saufenburg, Sulz,
©jgen, ©dttoaberlod), Seibftatt unb geifettau im ^Betrage oon jirta
5~r. 250,000 toerbett Ijcemit zur freien SBenterbung im ©ubittiffionS*
toege auSgefchriebeu. Plane, .ftofteuooranfd) 1äge unb 93ebingungett
finb auf bettt SBaubureau ber fdmteiz. Dorbofibahn, ©tärnifdjftrahe
35 3iirid), einzufeljen, toofeibfi aud) jebe weitere SlitSfunft ertheilt
toirb. Sie 9lnaebote für einzelne ober mehrere SlrbeitSgaltungeit
finb unter ber vluffchrift £>od)baueingabe Soblenz*©tein bis ©nbe
Diärz b. 38. ber Sireftion ber fcf)weiz- Dorboftbahn in 3'irich ein*
Zureichelt.

l£ic ©djulpflcge Üttountc ift im Sade, folgenbe Dialerarbeit
ausführen zu (offen: 1. SaS 9lnftreid)en eines 68 Dieter langen
eifernett ©artenhageS; 2. baS 9(nftreid)en (®id)eriren) oon 30 netten
ZWeipläßigen ©djulbänfett. 9iähere 9IuSfuttft ertheilt noch §eir
a. ©tatthaiter Schweizer. UebernahmSofferten finb bis zum 28.
Diärz Stenn 3uh- ©ut, ©chuioenualter itt Stnonau, einzureichen.

îter îHenlfripIrntl) uou tiSZerhcitbceg eröffnet hientit über
bie ©rftedung eineS zweiten SehrzintmerS im 9iealfchuihaufe unb
Sterrichtuttg jtueier Schlafzimmer ebenbafelbft öffentliche Sfonfurrenz.
Pewerber um biefe iuS Diaurer*, Schreiner* unb ©iaferfach ein*
fchlagenben Arbeiten föntten Piatt* uttb SBaubefd)vieb bei 3- Petfd),
att Seljrer in ©rabS, einfehen unb wollen ihre Offerten bis 25.
Diärz beim Präfibitttn beS 9iealfd)uIratbeS, öernt BezirfSammann
©ehwenbener itt 5Bud)S, einreidiett.

®ic Wtfhfev» uith 9Jia(cfarbeitc« im neuen ©chulhanfe itt
pieterlen (Pern) toerben zur freien Son furrenz ausgetrieben, ßnr
Senntitifjnahme ber SBauoorfd)viften, fowie weiterer 9luSfunft wenbe
man fiel) an Q. ©djneiber, ©ternenwirtt) in Pieterlen, welcher Oer*
fchloffette Offerten bis 25. Diärz entgegennimmt.

3u beziehen burd) bie tedjnifcbe Sluchhanbluitg
Sö. ©ettn jutt. tu 3t. Wallen :

gubnttg, B., pegbrütken (Pegiibrrfüljrungrn) itt Stein,
©ifett unb §olz- Pefchreibung, Sonftniftion unb ftatifd)e
Berechnung ber ©egbrüefett, mit befottberer Diiidficht auf auS*
geführte Paumevfe. 3'usite Sluftage. Diit 28 Safein in
Quarto. 4. ©el). Sr. 5. 40.

Danagla-Carreaux u. Rayés, à îyv. 1.75 pv. SOÎtr.

boppeitbreit, reiner ©ode (Saison Nouveauté), liefern bireft
an prinate zu ganzen Kleibern, fowie in einzelnen Dietent
portofrei inS §auS.

BerfenbungShauS Octtinger & (£te., ({üridj.
P. S. Dlufter unfererbefanntlichbidigften unb befteit ©toffe

nur mobernfter SeffittS uttb S-arben nmgehenb franfo
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kaner Löchlesitz, in verschiedenen Fagvns und Preisen, vvn Nuß-
bäum-, Kirschbaum- und Buchenbolz. Jos. Wettach, Sesselfabrikant,
Baar, Kt. Zug.

Auf Frage 4(i7 Billige Rohr- und Brettlisessel in ordinärer
Fapon, sowie mit Kehl- und Dreherarbeit liefert die mechanische
Sesselfabrik von Gebr. Schläfle in Stein a. Rh, Kt. Schaffhausen.

Auf Frage 4<»l und 4ll8. Liefere oder verfertige auf Be-
stellung in jeder Art der Hvlzstecherei sauber und preiswürdig und
wünsche mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Chr.
Fischer, Beckenried (Nidwalden).

Auf Frage 4<it» Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Aug. Herzog, Dreherei und Werkzeuggeschäft, Fruth-
weilen (Thurgau).

Submissions - Anzeiger.
Die Erstellung eines Straften-EinlcnkerS (270 Meter

Länge), von Lenzlingen nach Rothhüsli in die Gemeindestraße
Storrenbach-Ehratsrick wird hiemit zur öffentlichen Konkurrenz aus-
geschrieben. Plan und Kostenvoranschlag liegen beim Gemeindamt
Mosnang zur Einsicht offen. Bezügliche Eingaben sind daselbst bis
31. März einzureichen.

Bauausfchreibung. lieber die Erstellung: 1. Zweier Wasser-
reservoirs in Zollikon von 320 und 300 Kubikmeter Inhalt. 2. Eines
Röhrenleitungsnetzes von Gußröhren in 75—180 Millimeter Ka-
liber auf eine Länge von 6600 Meter mit zirka 40 Hydranten.
3. Eines Maschinenhäuschens am See. 4. Zweier siebenpferdigen
Turbinen und einer elektrischen Beleuchtungsanlage für vorläufig
zirka 6V Glühlampen. Die Pläne und Bauvorschriften liegen auf
der Gemeindrathskanzlei zur Einsicht auf, wo auch Eingabeformu-
lare bezogen werden können. Die einzelnen Eingaben für die Er-
stellung der Reservoire, des Röhrennetzes und des Maschinenhäus-
chens sind bis 2V. März 1891, diejenigen für die Erstellung der
elektrischen Beleuchtung bis 30. März 1891, verschlossen mit der
Aufschrift „Wasserversorgung Zollikon" an Herrn Gemeindspräsident
Thommann einzureichen.

Cementröhren. Die Gemeinde Rheineck hat die Lieferung
eines Quantums Cementröhren zu vergeben. Lichtweite 15 Centi-
meter zirka 60 laufende Meter, Lichtweite 20 Centimeter zirka 40
laufende Meter, Lichtweite 3V Centimeter zirka 85 lausende Meter,
Lichtweite 37 Centimeter zirka 45 laufende Meter, Lichtweite 45,
eventuell 52 Centimeter zirka 70 laufende Meter. Garantie zwei
Jahre. Lieferung franko Bahnhof Rheineck. Offerten mit Angabe
des Materials, der Wandstärke und der Preise sind bis am 22. März
d. I. zu richten an das Gemeindamt Rheineck.

47 eiserne Brücken für das zweite Geleise der Gotthardbahn.
Der Vertragsentwurf, das Bedingnißhest, die Terrainschnitte der
großen Brücken, einzelne Brückenzeichnungen und die Borschriften
über vorzunehmende Abänderungen werden auf Verlangen vom
Oberingenieur der Gotthardbahn den Bewerbern zugestellt, welcher
auch alle fernern gewünschten Aufschlüsse ertheilt. Die Bewerber
können ihre Preisangebote für Konstruktionen aus Flußeisen oder
aus Schweißeisen oder für beide stellen, müssen aber das Material
welches sie verwenden »vollen, in den Eingaben genau bezeichnen.
Die Direktion behält sich vor, nach Eingang der Offerten zn be-
stimmen, ob und welche Brücken aus Flußeisen herzustellen sind.
Die Angebote sind vor Ende März der Direktion der Gotthardbahn
in Luzern einzureichen.

Restauration der Klosterkirche iu Sàri. Folgende Bail-
arbeiten werden der Konkurrenz unterstellt: 1. Cement- und Ver-
putzarbeiten am Chor und an zwei Thürmen sammt Gerüsterstellnng.
2. Zimmermannsarbeiten betreffend die Neueinschalung der drei
Kirchthürme. 3. Thurmdeckerarbeit, bestehend in der Reueindeckung
der drei Thurmhelme mit Metall. Die bezüglichen Pläne, Muster,
Bauvorschristen und Vertragsbedingungen können im Bureau des
Hochbaumeisters in Aarau eingesehen werden, Eingaben mit der
Aufschrift „Klosterkirche Muri" sind bis zum 29. März einzureichen.

Zentralheizung. Die Einwohnergemeinde Langenthal will
An Sekundarschulgebäude entweder die bestehende Luftheizungsein-
richtung erneuern oder aber eine Wasser- oder Dampfheizung neu
erstellen lassen. Uebernahmsofferten sind dem Gemeinderath bis
zum 31. März einzureichen.

TchulhauSbautc Riesbach. Die Ausführung der Schlosser-,
Maler-, Platten- und Parquetarbeiten für das neue Schulhaus an
der Karthausstraße wird hiermit zur öffentlichen Konkurrenz aus-
geschrieben. Bewerber für die einen oder andern der genannten
Arbeiten können die Uebernahmsbedingnngeu täglich von Vormittags
9 bis Rachmittags 4 Uhr bei Herrn Architekt R. Zollinger, See-
felditraße 41, einsehen. Uebernchmuugsofserten sind bis spätestens
23. März an Herrn Th. Kühn, Weineggstraße 5, Riesbach, franko
und verschlossen mit der Ueberschrift „Schulhausbaute" einzureichen.

Thunersccbahn. Unterbauarbeiten. Erd- und Felsarbeiten

276,706 Kubikmeter, Mauerwerk an Stützmauern und Kunstbauten
16,382 Kubikmeter, Tunnels 388 Meter, Beschotterung und
Wegbauten 52,107 Kubikmeter, Steinsatz und Trockenmauerwerk
16,232 Kubikmeter, Steinwurf 8,780 Kubikmeter. Pläne und Be-
dinguugen können vom 16. d. M. an auf unseren Sektionsbureaux
in Spiez und Leißigen eingesehen werden. Angebote für die Ueber-
nähme Einzelner oder mehrerer Bauloose sind bis längstens 26.
März 1891 im Bureau der Baugesellschaft Pümpin und Herzog
in Bern einzureichen.

Lieferung von Plänen für die Gestaltung des Marktplatzes
in Basel und ein an demselben zu errichtendes Verwaltungsge-
bände. Zur Prämiirung der drei besten Projekte ist eine Summe
Vvn Fr. 5000 zur Verfügung. Bedingungen betreffend den Markt-
platz bei der Kanzlei des Baudepartements des Kantons Baselstadt.
Offerten an dieselbe bis 31. März.

Die Einwohncrgemeindc Solothurn ist im Falle, für die
Korrektion der Gerberngasse folgende Bauarbeiten zur freien Kon-
kurrenz auszuschreiben, unter Vorbehalt der Plangenehmigung durch
den Tit. Einwohnergemeinderath: 1. Lieferung von Trvttoirsand-
steinen aus Granit, 0,30 Centimeter breit, gerade Stücke, zirka 30
laufende Meter, Kurvensteine zirka 24 laufende Meter. 2. Ver-
setzen der Trottoirsandsteine, zusammen zirka 104 laufende Meter.
3. Erstellung des Trottoirbelages aus einfach gerippten Cement-
platten, zirka 100 Quadratmeter. 4. Neupflästerung der Straße
mit alten und neuen Pflastersteinen, zirka 300 Quadratmeter. Pläne
und Bauvorschriften können auf dem Stadtbauamte zur Einsicht
genommen werden. Bezügliche Eingaben sind bis zum 23. März
1891 dem Ammannamte Solothurn einzureichen.

Kirchthurmuhr. Die Einwohnergemeinde Seeberg, Kt. Bern,
hat beschlossen, eine neue Kirchthurmuhr für dortigen Kirchthurm
erstellen zu lassen. Die Erstellung dieser Uhr wird daher zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben. Beiverber hievon »vollen diesbezügliche
Offerten mit Preisangabe Herrn Gygax, Gemeindrathspräsidenl in
Seeberg, oder Herrn Id. Häuselmann in Riedtwyl schriftlich zu-
stellen.

Die Hochbaute» der Linie Koblenz-Stein der R.O.B.
resp, der Stationen und Haltestellen: Sisseln, Laufenburg, Sulz,
Etzgen, Schwaderloch, Leibstatt und Felsenau im Betrage von zirka
Fr. 250,000 werden hiemit zur freien Bewerbung im Submissions-
Wege ausgeschrieben. Pläne, Kostenvoranfchläge und Bedingungen
sind auf dem Baubureair der schweiz, Nordostbahn, Glärnischstraße
35 Zürich, einzusehen, woselbst auch jede weitere Auskunst ertheilt
»vird. Die Angebote für einzelne oder mehrere Arbeitsgattungen
sind unter der Aufschrift Hochbaueingabe Koblenz-Stein bis Ende
März d. Is. der Direktion der schweiz. Nordostbahn in Zürich ein-
zureichen.

Die Schulpflege Knonau ist im Falle, folgende Malerarbeit
ausführen zu lassen: I. Das Anstreichen eines 68 Meter langen
eisernen Gartenhages; 2. das Anstreichen (Eicheriren) von 30 neuen
zweiplätzigen Schulbänken. Nähere Auskunft ertheilt noch Herr
a. Statthalter Schweizer. Uebernahmsofferten sind bis zum 28.
März Herrn Jvh. Gilt, Schulverwalter in Knonau, einzureichen.

Der Realschulrath von Wcrdenberg eröffnet hiemit über
die Erstellung eines zweiten Lehrzimmers iin Realschulhause und
Herrichtung zweier Schlafzimmer ebendaselbst öffentliche Konkurrenz.
Beiverber um diese ins Maurer-, Schreiner- und Glaserfach ein-
schlagenden Arbeiten können Plan- und Baubeschrieb bei I. Vetsch,
alt Lehrer in Grabs, einsehen und »vollen ihre Offerten bis 25.
März beim Präsidium des Realschulrathes, Herrn Bezirksammann
Schwendcner in Buchs, einreichen.

Die Gypser- und Malerarveiten im neuen Schulhause in
Pieterlen (Bern) werden zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Zur
Kenntnißnahme der Bauvorschriften, sowie weiterer Auskunst wende
man sich an I. Schneider, Sternenwirth in Pieterlen, welcher ver-
schlossene Offerten bis 25. März entgegennimmt.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung
W. Senn jun. in St. Galle« :

Tubwig, !Z., Wegdrücken (Wegüberführungen) in Stein,
Eisen und Holz. Beschreibung, Konstruktion und statische
Berechnung der Wegbrücken, mil besonderer Rücksicht auf aus-
geführte Bauwerke. Zweite Auflage. Mit 28 Tafeln in
Quarto. 4. Geh. Fr. 5. 40.

Oa.rtg.Als.-Og.ri-ss.ux u. à Fr. 1.75 Pr. Mir.
dvppeltbreit, reiner Wolle (8aisc>n lKouvsautw), liefern direkt
an Private zn ganzen Kleidern, sowie in einzelnen Metern
portofrei ins Haus.

Verseudungshaus Oettinger ist (Lie., Zürich.
8. Muster unserer bekanntlich billigsten und besten Stoffe

nur modernster DessinS und Farben umgehend franko!
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